
Zeitschrift: ASMZ : Sicherheit Schweiz : Allgemeine schweizerische
Militärzeitschrift

Herausgeber: Schweizerische Offiziersgesellschaft

Band: 130 (1964)

Heft: 3

Rubrik: Russisch für Offiziere

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Kursleitung: Hptm. I. Tschirky

11 .Lektion

Auflösungen zu den Übungen der 10. f.ektion

U73 Heute ist Wolgograd schöner, als es vor dem Krieg war,
als es Stalingrad hieß. Das schönste Haus der Stadt ist
das Haus der Herrn N. Die Wolga ist länger als der
Rhein, sie ist der längste Fluß Europas. Gold ist teuer,
teurer als Silber, aber das teuerste Metall, das ist Platin.
Alle Leute wissen, daß der Bär stärker ist als der Wolf,
aber alle Leute wissen auch, daß der Löwe das stärkste
Raubtier ist. Dieses Lehrbuch ist billiger als das erste,
aber jenes Lehrbuch in der Ecke ist das billigste von allen.
Meine Nachricht ist neuer als die neuesten Nachrichten.
Die Kriegsbereitschaft ist sehr wichtig für jedes Land,
aber ich denke, daß es noch wichtiger ist zu wissen, mit
welchem Ziel ein Land und seine Armee sich auf den

Krieg vorbereiten. Das wichtigste von allem ist, nach
meiner Meinung, die integrale Persönlichkeit. Diese
Graphiken charakterisieren noch klarer den Verlang-
samungsprozeß. Das scheint mir die klarste Frage in der
Welt.

U74 Statt: ieivi PenH auch: PeÜHa, neM cepe6pö/cepe6pä,
neM bojik/bojiku, ieM nepBbifi/nepBoro, neM HOBeiiuine,
HOBeillUHX.

Ko>Ka 6jiH>Ke, neM pyöauiKa. 3Ta aopöi a Kopöne, ho Kpyie,
a Ta flopöra ariHHHee, h He yaöÖHee. MeM 6ojibiue aajib-
HocTb aeflcTBMH opyaow, TeM rpyiuiee npHuexiHBaHHe.
JXanbiue, /uuibiue! 3tot xo;im Bbime, nocTaBHM naui
nyneMeT 3necb! BaÜKaji rjiyöoHaüuiee Ö3epo CnöripM.
ToBopiiTe rpoMne, nowanyncTa! Statt: neM pyöaunea
auch: pyöauiKii.

U75 Wo ist die erste Kompanie? Die erste Kompanie ist im
Wald, aber die zweite links und rechts der Straße, sie

verpflegen sich. Mein Zug ging hinter mir. Ich sah ihn
auf dem Gefechtsstand. Gestern war bei uns eine
großartige Parade man schrieb (sie schrieben) darüber in allen
Zeitungen.

U76 Unsere Feuerstellung wurde vom Gegner morgens 4 Uhr
angegriffen. Der Kommandant unseres Bataillons ist
noch Hauptmann. Mein Freund schoß mit (aus) meinem
Gewehr. Wir gaben unserm Oberst ein Abschiedsgeschenk.

Der Offizier sucht die Kompanie und ihren
Kommandanten. Wir sprachen über unsere Flieger und
über ihre Aufgabe.

3.9 Aspektlehre

fm Deutschen unterscheiden wir für die Vergangenheit
Perfekt, Imperfekt und Plusquamperfekt. Im Russischen

gibt es für das alles nur die eine Form der Vergangenheit
(s. 8. Lektion, U61). Dafür kennt es eine andere
Unterscheidung: vollendet und unvollendet. BecTOBOfl nncaji
micbMÖ heißt nicht einfach: D i e Ordonnanz schrieb einen
Brief, sondern: sie war dabei, einen Brief zu schreiben
(vgl. englisch Durativ, was writing). Dagegen heißt

BecTOBOii Haniican nncbMÖ: Die Ordonnanz hatte den

Brief zu Ende geschrieben, oder: Die Ordonnanz
beendete den Brief, oder: Die Ordonnanz war mit dem
Brief fertig.

Das Russische kennt folgende fünf Zeiten:
1. Gegenwart: immer unvollendet
2. Unvollendete Vergangenheit (noch offen)
3. Vollendete Vergangenheit (abgeschlossen)
4. Unvollendete Zukunft (unbestimmt)
5. Vollendete Zukunft (bestimmt)

«Bilden» heißt unvollendet (hopMÜpoBaTb, vollendet
C(j)OpMMpOBaTb.

1. OtJiHiiepbi, cepÄaHTbi h cojinaTbi (t>opMÜpyK>T exuimiuy
Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten bilden eine
Einheit.

2. rioBCrOfly dpopMÜpoBaJincb napTH3aHCKne OTpaflbi
Überall bildeten sich Partisanenabteilungen.

3. PaöoMne BbiöopcKoro paüoHa cdpopMiipoBajin oflHH H3

nepßbix floöpoBÖJibMecKHX 6aTa;ibÖHOB KpacHofi Apmmh
Die Arbeiter des Bezirks von Wyborsk bildeten

eines der ersten Freiwilligen-Bataillone der Roten
Armee.

In Satz 2 bewirkt das Wörtchen «überall», daß die
unvollendete Form verwendet wird, weil nicht der
Abschluß der Aktion, sondern das pilzartige Herausschießen
solcher Organisationen beschrieben wird.

In Satz 3 dagegen wird die fertige, historische Tatsache

dargestellt, darum vollendete Form.
Über die unvollendete und vollendete Zukunft s iehe
12. Lektion 3.12.

Das formale Verhältnis von unvollendet vollendet wird
auf drei Arten ausgedrückt.Vergleichen Sie zum folgenden
die Verbentabelle in Lektion 8.

1. Die vollendete Form wird von der unvollendeten
durch eine Vorsilbe abgeleitet. Die Bedeutung wird
dadurch nicht verändert. Die häufigsten Vorsilben sind :

1 crpöiiTb
«OCTpOUTb bauen

2 niicäTb

//onitcäTb schreiben
3 aeJiaTb

caejiaTb tun, machen
4 paaoBaTbca

oöpäflOBaTbca sich freuen
5 HHTepecoßäTb

30HHTepeCOBäTb interessieren
6 nHTb

SWnHTb trinken
7 IMTäTb

fl/WHMTaTb lesen

06-

3a-

npco-
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8 nyraTb
i/cnyräTb

9 BHJieTb

>BHaeTb
10 peMOnn'ipoBaTb

owpeMOHTHpoBaTb reparieren

erschrecken (j emanden)

sehen

2. Das vollendete Verb ist eine Art Verkürzung des

unvollendeten. Am häufigsten fallen folgende Nachsilben weg:
1 aaeaTb

gebennaTb
2 3anüch/«aTb

3amicäTb
3 OKÖHMHöaTb

OKÖHMHTb

4 BCTpC'WTb

BCTpeTIITb

aufschreiben, notieren

beenden

antreffen, begegnen

aB

3. Zur Unterscheidung von unvollendet - vollendet dienen

zwei verschiedene Verben. Die wichtigsten dieser

Aspektpaare sind:

nehmen

sagen, sprechen
legen
sich setzen

OpaTb - B3HTb

TOBOpilTb CK33aTb

KJiaCTb - nOJ105KMTb

caniiTbcsi - cecTb

R27 Wo die eine Form nach der «a»-, die andere nach der
«i »-Konjugation geht (s. 5. Lektion 3.4 und 6. Lektion
3.5), ist meist die «a»-Form unvollendet, die «i»-Form
vollendet. Hier wie in den meisten westeuropäischen
Lehrbüchern der russischen Sprache wird immer •zuerst

die unvollendete, dann die vollendete Form gegeben!

U777 In der Verbentabelle Lektion 8 sind 12 Verbenpaare auf¬

geführt. Versuchen Sie. die Bildung herauszufinden

(z.B. 6e>KaTb'y6oKaTb I 9).

U78S Das folgende Lesestück stammt aus dem Buch Cma.tumpac)
von Marschall Jeremenko (zusammengestellt aus S. 77-81).
Übersetzen Sie und finden Sie die Bildung und die
Zugehörigkeit (unvollendet vollendet) heraus! Begründen Sie

die jeweilige Verwendung der unvollendeten oder
vollendeten Form!

n.naH fleücTBHü rpynnw apvinu «B» 6bui npocT: 4-h

TamcoBaa u 6-a apMiin hohocuau ynap tojKiiee h ceßepHee

CTajiHHrpaaa. C BÖ3nyxa hx noddepoKuea/t 4-ii B03üyuiHbiü

*?
¦f,- -

£
=e_

¦«ur -

¦*p

ehjioT. 31 hiojih 4-h TaHKOBaa apMHa ormtpHAa nacTyn-
jieiiHe. Hauuiia.ic'i höbwh 3Tan 6oeB y CTaJiHiirpaiia.
31 HWJiH TaioKe npoTHBHHK nepeuie.i b HacTynjieHiie.
KoMaHziyK)uiHH CTaiiHHrpaacKHM (Jipohtom co3da.t Torna
onepaTHBHyio rpynny. PaHO yTpoM 6 aßrycTa npoTHBHHK

nä'ia.i aTaKH neBoro dyiaura. B itot we aeiib Bpary yda.wcb

jaii.'inm pa3i>e3fl «74 km». Tpeöoaa.mch peuiHTeübHbie n

cneuiHbie MeponpiiHTHfl. Boii nwca.ici 3ajinoM rBapnciicKiix
MHHOMeTOB. 3a HHMH HCIliyHllltl B ÖOH apTHJUiepHHCKHC

no/iKH. npoTHBHHK noitec KpynHbie noTepn. Hauin BÖflCKa

ynimmöoKUAu Tpn noriKa nexÖTbi, noööu.iu 110 TaHKOB,

3axeaimi.ui MHoro opyüHfi.

Wörter: neiiCTBHe Aktion, npocTÖö einfach, yaäp Schlag,
k»khhh südlich,ceBepHHfi nördlich, BÖ3ayx Luft, B03ziym-
Hbüi Luft-, 6oh Kampf, npoTHBHHK Gegner, KOMaHayioinHi'i
Kommandant (über: Instrumental), Toraä da, päHO früh,
ace nun, pa3i>e3ji Ausweichstelle, peuiHTexibHbiH
entschlossen, cneuiHbüi rasch, MeponpHanie Maßnahme,

3ajin Salve, rßapneiiCKHM Garde-, mhhomct Minenwerfer,
KpynHbiii groß, norepa Verlust, nexöra Infanterie, opymie
Geschütz.

Verben:

HailOCHTb HaHeCTH

HecTii/noHecTH

noflnep>KHBaTb noimep>KäTb

OTKpblßäTb/OTKpblTb

HaiHHäTb/HawäTb

HamiHäTbCH, HanaTbC«

nepexoziHTb nepeüTH
co3flaBarb/co3aäTb

ynaeTC«
3aHHMäTb/'3aHHTb

TpeöoBaTb noTpeöoBaTb

TpeöoBaTbCH/'noTpeöoBaTbCH

BCTynäTb/BCTyniiTb

yHHMTOJKäTb yHHHTÖ>KHTb

nofl6HBäTb/noa6HTb

3aXB3 TblBaTb/3aXBaTHTb

3.10 Vollständige Konjugation

beibringen, versetzen

tragen, davontragen
unterstützen
öffnen, eröffnen
beginnen (etwas)
beginnen (selbst)
übergehen
schaffen, zusammenstellen
es gelingt
besetzen

fordern
nötig sein, erfordern
eintreten
vernichten
bewegungsunfähig

schießen

erobern, erbeuten

«e»: a HaHMHä/o ich mw HaHHHäe.u wir
Tbl HaHHHät'K/h du Bbi HaiHHäewe ihr
OH/OHa/OHÖ HaiHHäew) er OHH HaHHHä/ew sie

(-et) (-jut)

«i»: s\ CTpö/o ich Mbl CJpÖltM wir
Tbl CTpÖlltitb du Bbi cjpöume ihr
OH CTpÖHW (- it) er ohh CTpö.tm (-jat) sie

Eofi Ha TeppinopiiH jaBoaa «KpacHbüi OkTHopb»

In der Vergangenheit richtet sich die Endung nicht nach

der Person (1., 2., 3.), sondern nach dem Gechlecht:

h, IleTp, HänaJi 6paT Hanau Bruder

a. Bapßäpa, Hanaaä cecTpä Hanajiä Schwester

Tbl, näße.i, Hanau ähth HänaJio Kind
Tbl, TaTbHHa, Hanajiä MMHäqajra... wir

U79 Übersetzen Sie: Der Gegner griff unsere1 Stellungen
häufig2 mit Artillerie und Fliegern an3. Am 6. März
schrieb der Abschnitts4kommandant ein Gesuch5 um
Unterstützung" durch Panzer. Der Hauptmann bildete

iöi



U80

aus7 der ganzen« Kompanie einen Stoßtrupp». Überall
baute man (bauten sie) Laufgräben10 und Schützengräben11.

Die Ordonnanz notierte alles12, was13 der Offizier
sagte. Der Gegner griff hauptsächlich14 mit Panzern und
motorisierter Infanterie15 an. Plötzlich16 ging die
Panzerdivision zum Angriff über. Der Gegenschlag17 zeitigte
(gab) wirkungsvolle18 Ergebnisse19.
1 HauiH, 2

nacTO, 3 HacTynäTb/HacTynHTb Ha + Akkusativ,
4 pafloH, 5 npouicHHe, 6 o nojmepwKe,' H3 - Genitiv, 8 Bcefi,
"yüäpHbift ao3Öp, 10TpaHiue$i, " oKÖn, 12 ßce, 13 hto,
14 TJiäBHbiM o6pa30M, 15 MOTonexÖTa, 16Bflpyr, 17

KOHTpy-
fläp, ,8 3(p(})eKTHBHblfl, 19 pe3y^bTäT.

3.11 l ^regelmäßige I 'erben

xoTeTb «»v/len»

fl XOMy Mbl XOTHM

Tbl XÖHeillb Bbi XOTHTe

OH XÖMeT OHH XOTHT

MOHb «können»

a Mory
Tbl Moaeenib
OH MÖ5KCT

Mbi MoxeeM

Bbi MÖ5KeTe

OHH MÖI yT

Daneben gibt es alle Schattierungen von Unregelmäßigkeiten,

Ha np.:

XOflHTb «

(ziellos, marcher)
fl XO)Ky Mbl XÖflHM

Tbl XÖflHUlb Bbi XÖflHTe

OH XÖflHT OHH XÖflHT

HflTH «1

(zielstrebig, aller)
a H/iy
Tbl Haeuib
oh Hfler

Mbl HflÖM

Bbi HfleTe
OHH HflyT

Wie man sieht, betrifft die Unregelmäßigkeit nur den
Stamm. An Endungen gibt es nur die 2 Arten «a » und «i»!
Um diese Stammveränderungen kennenzulernen,
studiere man die Verbentabellen im Anhang der meisten
Wörterbücher, so Langenscheidt Russisch-Deutsch.

Übersetzen Sie: Das Radio informiert1 täglich2 Millionen
von Hörern3 (Wesfall) über die Ereignisse4 im Land5.
Das Radio kann große Hilfe 6 zeigen 7 bei8 der Erlernung9
von Sprachen. Die Truppen gehen nach10 Süden. Die
Einwohner11 gehen auf12 den Straßen umher. Der Doktor13

will wissen, was14 passiert ist15. Was14 wollen Sie
(ihr), bitte?
1 HHijiopMHpoBaTb (h HHtpopMHpyio, -yeuib), 2 noBceneBHO,
3 cjiyuiaTenb,4 coöbirae, o coömthax, 5 crpaHä,6 nÖMom f.,
7 OKä3biBaTb/oKa3äTb, 8 npH — Präpositiv, 9 H3yneHHe
(s. 4. Lektion, 4.3), 10 k + Dativ,11 »Hrejib, 12 no + Dativ
13 aÖKTop,14 hto, 1S cjiyHäeTcs/cjiyiHnocb.

Militärische Abkürzungen (npoao^>KeHHe Fortsetzung)

MA HcrpeÖHTe^bHafl aBHamni Jagdflieger
HaK HCTpe6HTeJlbHbIH

aBHannoHHbiH Kopnyc Jagdfliegerkorps
Han Haa was
MB HHiiHKäTopHbiH 6apa6aH Spürbüchse (Atom)
MBA HCTpe6HTeJibHO-6oM-

6apaHpoB04Haji aBHauHH Jagdbombenflieger
Mr HHitieKUHOHHbiHrocnHTaJib Infektionslazarett
MK HHtJpaKpacHbiH infrarot IR
HH«6aT HHKeHepHblH

6aTa^bOH Ingenieurbataillon

PinTA HCTpeÖHTenbHO-

npoTHBOTaHKOBajiapTHjijiepHa
HnTÖaTp nnin

HnTflH
KA KpacHaa ApMHa

Kopnycnaa apTHJUiepHJi
KJX — Kanciojib-/ieToiiaTop
k-h KanHTaH

KU KOMaHflHbiii nyHKT
K-p KOMaHfllip
ii-t ueÜTeHaHT

JIC — ^ouianHHaa CHJia

MaCKB MaCKHpOBOHHblfi B3B0fl
MacKp
MB MexaHH3HpoBaHHbie

BÖflCKa

Mfl MexaHH3HpoBaHHaa
HHBH3Hfl

M3 MHHHbiö 3arpaÄHTenb
MHH6aTp= MHHOMeTHaaöaTapea
MHHXIH MHHp
MO MaccHpoBaHHbiii oroHb
MO MitHHcrepcTBoOoopoHbi

Mlf MeauuHHCKHH nyHKT
MI1 - MepTBoe npocTpaHCTBO

Mnp MHHHO-noapbiBHaa poTa
M-p Maftop
MPC MHHHO-p03bICKafl

c.ny)K6a

MC6 MOTOCTpeJIKOBblH
öaTa^bOH

Mcn MCP MCA '?

MCC McaHKo-caiiHTapHaa
cnyacöa

Hn HaÖJHOflaTeubHbiH nyHKT
HCn HOHHOÜ CMOTpOBOH

npüöop
o OTaejibHbiii
OB oTpaBJiHromee BemecTBÖ

OKC OKOHHaTejlbHO

CHapHHceHHbiii

OH ocHOBHoe HanpaBneHHe

Panzerjägerartillerie

p

Rote Armee
auch Korpsartillerie
Sprengkapsel
Hauptmann
Gefechtsstand
Kommandant
Leutnant
Pferdestärke PS

Tarnzug

Mechanisierte Truppen

Mechanisierte Division
Minenleger
Mw. Battr.
p p

massiertes Feuer
auch Verteidigungsministerium

Sanitätsposten
auch schußtoter Raum
Sprengdienstkompanie
Major

Minensuchdienst

Mot. Schützenbataillon

OOn OCHOBHa« OÖOPOHH-

Te/ibHaa nojiocä
On orHeBaa no3HUH«

On onopHbifl nyHKT

op opyflne
OTM OTMeTKa

n hoct
LfA — nojießaa apMHH

nA no^eBaa apTHJuiepH«
IIA nojiKOBasi apTHJiiiepHfl
nan nyuieHHaa apTHü-

jiepHHCKaa fliiBH3HH

nA3 npoTHBO-aTOMHaa

3auiHTa
n6 nexoTHbift 6aTanbOH

Sanitätsdienst

Beobachtungsposten

Nachtsichtgerät
selbständig
chemischer Kampfstoff

schußbereit

Grundrichtung
(Artillerie)

Hauptvertei digungs-
zone

Feuerstellung
auch Stützpunkt
Geschütz
Punkt (topologisch)
Posten
Feldarmee
auch Feldartillerie
auch Regimentsartilleric

Kanonen-Art.- Div.

Atomschutz
Infanteriebataillon

na np nöp
riBn nyHKT öoeßöro nHTaHHH Munitionsversorgungs¬

stelle

JÖ3



niflfl nexoiHaa B03flyuiH0-
flecaHTHaa hhbh3H5I

nBO — npoTHBOB03flyuiHa5i
oöopoHa

ni6 napauiKDTHO-flecaHTHbiii
öaTajibon

um nöp
niecn — ncpenpaBOMHbüt

flecaHTHbifi öaTa.nbOH

r/fPU — nepeaaiouiMit

paanoueHTp
T.K nojießoii Kapayji
n-K nOUKOBHHK

FKn nepeflOBofi KOMaHAHbiü

nyHKT

FMO npoiiißo.viiiHHaa
oöopoHa

HMn nojiKOBOii MennuHH-
CKHH nyiiKT

riO nepeflOBOü OTpsifl
nO norpaHHHHbift OTpflfl
nO noxoflHoe oxpaHeHHc
n0M(0CT)6 - I10HT0HH0-

moctoboh 6aTa;ibOH

noMn noMß

nn -- nocT npeaynpeiKfleHHfl
fin noflflep>KKa nexoTbi

nn nexoTHbiü nojiK
n/n noflnoJiKOBHHK

finJI nocaaoMHaH nnoinaub
nriM npoTHBonexoTHa>i

MHHa

nflMIl - npoTHBonexoTHoe
MHHHoe nojie

Infanterie-Luft lande-

division

Fliegerabwehr

Fallschirmjägerbataillon

Lande- Übersetzbataillon

Funksendezentrale
Außenwache
Oberst
vorgeschobener

Gefechtsstand
Minenabwehr

Regiments-Verbandsplatz

Vorausabteilung
auch Grenzabteilung
auch Marschsicherung

Pontonierbataillon
p p

Florchposten
Unterstützung der

Infanterie
Infanterieregiment
Oberstleutnant
Landeplatz

Infanteriemine

Infanterieminenfeld

nnn npoTHBonexoTHoe
npenHTCTBHe

nnn - nyHKT nepBOii noMomn
HP n03HUHOHHblH paHOH

np-K npoTHBHHK

nPO npoTHBopaKeTHa«
oöopoHa

LfPU npiieMHbiii paanoueHTp
nC nOJIK CBH3H

nTA - npoTiißOTaHKOBaa

apTHJiflepitfl
ffTM npOTHBOTaHKOBa« MHHa

FITMn npoTHBOTaHKOBoe

MHHHoe nojie
nTO npoTHBOTaHKOßan

oöopoHa
riTO(P) npoTHBOTaHKOBoe

opyflne
flTOn npoTHBOTaHKOBOü

onopHbüi nyHKT

nTn npoTHBOTaHKOBaa

nyuiKa
riTn npoTHBOTaHKOBoe

npensTCTBue

nTP - npOTHBOTaHKOBOÖ

paiiOH

ny nojießoe ynpaBneHHe

UXJX nyHKT X03HHCTBCHH0TO

flOBOJlbCTBMH

riX3/0 npOTHBOXHMHMeCKafl

3auiHTa/o6opÖHa

nxn - aoneBasi xjieöoneKapHH

Infanteriehindernis
auch Erste-Hilfe-Posten
Stellungsraum
Gegner

Raketenabwehr
Funkempfangszentrum
Nachrichtenregiment

Panzerabwehrartillerie
Panzermine

Panzerminenfeld

Panzerabwehr

Panzerabwehrgeschütz

Panzerabwehrstützpunkt

Panzerabwehrkanone

auch Panzerhindernis

Panzerabwehrraum
Kommando,

Führungsstelle

Verpflegungsstelle

chemische Abwehr
Feldbäckerei

npoflo.DKeHHe h KOHeu b 12om ypoKe!

AUS AUSLÄNDISCHER MILITÄRLITERATUR '

%

Kriegsgeschichte
als Hilfswissenschaft der Wehrtechnik

Im Juniheft 1963 der «Wehrtechnischen Monatshefte» untersucht

der Historiker Dr. J. Rohwer die Stellung der Kriegsgeschichte

als Hilfswissenschaft der Wehrtechnik am Beispiel der
«Interdiction» der US Air Force im Koreakrieg.

Er stellt einleitend fest, daß die Geschichtsschreibung über den

Luftkrieg bei keinem der kriegführenden Staaten in qualitativer
und quantitativer Hinsicht das Ausmaß derjenigen über Landoder

Seekrieg erreicht.
Die amerikanische «Intcrdiction» (Unterbrechung der gegnerischen

Nachschubachscn in ihrer Tiefe, Abschnürung der Front-
verbände von ihrem Nachschub) zeigte trotz zahlreichen
Einsätzen und wichtigen Eihzelerfolgen keinen nachhaltigen Erfolg,
solange sie als unabhängiger Luftkrieg betrieben wurde. Erst die

Umstellung auf koordinierte Lutteinsätze einschließlich der Di-
rektunterstützung eigener, an der Abschnürung beteiligter
Erdtruppen vermochte bessere Ergebnisse zu erzielen.

Der Autor stellt ferner fest, daß der Erfolg der «Interdiction»,
besonders was die Nachschubachsen angeht, auch dann nur von
kurzer Dauer war, weil der Gegner

a. neuralgische Punkte mit starken Fliegerabwehrmittcln schütz¬

te;
b. die Nachschubstraßen mit rund 60 000 Mann organisierter

Straßenunterhaltstruppen instand stellen konnte;
c. das stark und weit nach vorn benutzte Eisenbahnnetz mit rund

27 000 Mann betriebstüchtig hielt;
d. Truppenbewegungen undNachschubtransporte hervorragend

tarnte und nur nachts ausführte;
e. Instandstcllungsarbeitcn getarnt ausführte und die Luftaufklärung

zum Teil mit Täuschungsoperationen irreführte (zum
Beispiel bei zerstörten Brücken nachts bereitgestellte Bchelfs-
bogen einfuhr, im übrigen aber zur Täuschung eine Schcin-
Instandstellung an anderer Stelle vorkehrte);

f. nicht instand zu stellende Achsen so weit als möglich in Tcil-
stücken benützte und Lücken notfalls durch Träger überwand.

Der Autor warnt davor, kriegsgeschichtlich erhärtete
Tatsachen dann über Bord zu werfen, wenn sie nicht in ein technisches

Konzept passen, und hält dafür, daß gerade auf dem Gebiet
der Luftrüstung eine Zusammenarbeit zwischen Techniker und
Historiker diesem durch gründliche Untersuchungen Erfahrungsgut

in die Hand geben könnte, das ihm ermöglichen würde, frei
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